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Liebe Gemein-
debürgerinnen 
und Gemeinde-
bürger!

Wir sind zurzeit 
wieder mit den 
Vorbereitungen 
und Bauarbeiten 
einer Reihe von 
Projekten be-
schäftigt. 

In Hartl wurde das 2. Baulos der Was-
serversorgung in Rohregg begonnen 
und wird im Herbst abgeschlossen 
werden. 
Mit dem Bau des Gehsteiges und der 
Neuasphaltierung der Ortsdurchfahrt 
in Neusiedl wurde bereits begonnen. 
Anschließend wird das letzte Teil-
stück des Roßmannriegelweges ge-
schottert und asphaltiert. 

Soweit es zu Grabungsarbeiten 
kommt, verlegen wir auch die Leer-
verrohrungen für die Glasfaserver-
sorgung, um in Zukunft Grabungsar-
beiten zu verhindern. 

Mit dem Baubeginn des Rückhalte-
beckens in Untertiefenbach und der 
Oberflächenentwässerung mit Rück-
haltemaßnahmen im Bereich Käfer-
Pöltlweg wird in den nächsten Wo-
chen begonnen.

Für Anfragen und Rückmeldungen 
stehe ich gerne bereit unter 
0664/1136862.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Sommer und einen erholsamen Ur-
laub. 

Ihr Bürgermeister
Hermann Grassl

Vorwort
Bürgerinformation

© teresa-rothwangl.com

Wasserleitungsbau in Hartl
Anfang Juni wurde mit dem 2. Baulos 
der Wasserversorgung in Hartl begon-
nen. 
Mit dem Bau wurde vom Wasserver-
band Feistritztal die Fa. Mandlbauer 
als Billigstbieter beauftragt. Ausgebaut 
werden in den nächsten Monaten die 
Bereiche Rohregg, Gfangen, Nörning 
und Maieregg. 

Mit der Wasserleitung wird auch die 
Löschwasserversorgung durch den Ein-
bau von Hydranten verbessert und eine 
Leerverrohrung für den zukünftigen 
Glasfaserausbau wird ebenfalls mitver-
legt. 

Wir ersuchen um Verständnis für die 
Verkehrsbehinderungen, die durch den 
Leitungsbau entstehen werden.

Die Firma Mandlbauer führt die Bauarbeiten aus

Kontaktpersonen während der 
Bauarbeiten:

Polier Gerhard Schmerböck, Fa. 
Mandlbauer,  0664 403 5820
Obmann Erwin Marterer, Wasser-
verband Feistritztal, 0664 423 2089
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Hinweis für die Betriebe
Der Wert des Gutscheines wird 
nach Vorlage  im Gemeindeamt 
Hartl oder in den Bürgerservicestel-
len in Großhart und Tiefenbach aus-
bezahlt. Es fallen keinerlei Spesen 
oder Unkosten an.  

Die sehr beliebten Einkaufsgutscheine 
werden im  gesamten Gemeindegebiet 
angeboten. 
Im Gemeindeamt in Hartl oder in den 
Bürgerservicestellen in Großhart und Tie-
fenbach können Einkaufsgutscheine zu je-
weils EUR 10,00 oder EUR 20,00 käuflich 
erworben werden. Die  Gutscheine können 
bei allen Betrieben, bei den Gasthöfen oder  
Buschenschänken sowie bei allen bäu-
erlichen Direktvermarktern in  Großhart, 

Hartl und  Tiefenbach  eingelöst werden. 
Damit wollen wir  unsere heimische Wirt-

schaft stärken und im Sinne der Ökoregi-
on nachhaltig wirtschaften.

Hartl-Einkaufsgutscheine 
stärken die heimische Wirtschaft

MUSTER

Gehsteig Neusiedl
Ein neues Straßenbauprojekt wurde 
Ende Mai in Neusiedl gestartet. Auf ei-
ner Länge von 850 m wird durch den 
Ort Neusiedl ein neuer Gehsteig er-
richtet. Erneuert werden dabei auch 
die Oberflächenwasserableitungen und 
eine Leerverrohrung für die Breitband-
versorgung wird mitverlegt. In weiterer 
Folge wird auch die gesamte Ortsdurch-
fahrt von Neusiedl saniert und neu as-
phaltiert. Die Arbeiten werden von den Gemeindearbeitern und der Fa. Weitzer ausgeführt
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Aushubmaterial
Bei Bauprojekten fallen beträchtliche 
Mengen an Bodenaushubmaterial 
(Erde) an. Wird dieses Material auf land- 
und/oder forstwirtschaftlichen Flächen 
aufgebracht, ist äußerste Vorsicht ge-
boten. Nicht selten sind Firmenvertre-
ter von Hof zu Hof unterwegs und ver-
suchen, den Aushub „an den Mann zu 
bringen“. Nur wenn das Ausbringen des 
Materials eine Verwertungsmaßnahme 
im Sinne des Abfallwirtschaftsgesetzes 
darstellt, fällt kein Altlastenbeitrag 
(9,20 Euro je Tonne) an. Die Beantwor-
tung der Frage, wann eine beitragsfreie 
Verwertung vorliegt, endet nicht selten 
in einem Expertenstreit. Verlierer kann 
letztlich der Landwirt sein, auf dessen 
Grundstück geschüttet wird. Zusätzlich 
besteht auch die Gefahr einer Verurtei-
lung nach dem Finanzstrafgesetz.

Voraussetzung für eine zulässige Ver-
wertung von Bodenaushub ist, dass 
der Materialeinsatz einem sinnvollen 
landwirtschaftlichen Zweck dient und 
das „unbedingt erforderliche Ausmaß“ 
für die Erreichung des Zwecks nicht 
überschritten, eine bestimmte Material-

qualität eingehalten wird und alle sonst 
erforderlichen „Bewilligungen zum Zeit-
punkt der Verfüllung“ vorhanden sind 
(zum Beispiel Baurecht, Wasserrecht, 
Naturschutzrecht, Forstrecht).

Wird nur eine Voraussetzung nicht er-
füllt, besteht eine Beitragspflicht nach 
dem Altlastensanierungsgesetz (Alsag). 
Für die Einhebung ist das Zollamt zu-
ständig. Mängel sind nachträglich nicht 
sanierbar. Für das Ablagern gilt in der 
Regel das Gleiche wie beim Kartenspiel: 
„Was liegt, das pickt!“ Das Ablagern 
kann sehr teuer werden. 

Rechtssicherheit in der Frage, ob eine 
Sache Abfall ist oder ob Abfall dem Alt-
lastenbeitrag unterliegt, erhält man bei 
Beantragung eines Feststellungsverfah-
rens nach Alsag. In diesem Verfahren 
prüft die Bezirkshauptmannschaft und 
entscheidet mit Bescheid. Das für den 
Altlastenbeitrag zuständige Zollamt 
hat dabei Parteistellung. Bei geplanten 
Schüttungen sollten vorher genaue Er-
kundigungen zur Rechtslage eingeholt 
werden. Eine Anschüttung von Boden-

aushub sollte grundsätzlich nur dann 
geduldet werden, wenn der Vertrags-
partner sich vertraglich verpflichtet, ei-
nen „allfällig anfallenden Altlastenbei-
trag zur Zahlung zu übernehmen“.

Für das Anschütten von Erde ist eine Bewilli-
gung einzuholen

Baubeginn beim Rückhaltebecken 
in Untertiefenbach
In Untertiefenbach bereiten starke Re-
genfälle immer wieder große Probleme 
und überfluten Wohnhäuser und land-
wirtschaftliche Flächen. Aus diesem 
Grund laufen bereits seit einigen Jahren 
als erste Maßnahme die Abflussunter-
suchungen des Landes Steiermark und 
die Planungen für ein Rückhaltebecken 
in Untertiefenbach. Das Ansuchen um 
eine EU- und Bundesförderung wurde 
nunmehr positiv bewilligt. Die Gesamt-
kosten werden ca. Euro 520.000,00 be-
tragen, der Fördersatz beträgt 80 % der 
Bau- und Planungskosten.
Als erste Maßnahme wurden bereits 
4.100 m³ Erdmaterial vom Gewerbepark 
Hartl und von einer Baumaßnahme der 
Fa. Gaugl für das geplante Rückhalte- 
becken antransportiert und vorverdich-
tet. Die Ausschreibung der Baumeister-

arbeiten wurde bereits durchgeführt. 
Die Bauvergabe wird in den nächsten 
Wochen erfolgen. Wenn jemand größe-

re Mengen an Erdmaterial abzugeben 
hat, kann er dies im Gemeindeamt ger-
ne melden.

Eine Vorschüttung mit Erdmaterial wurde bereits durchgeführt
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Ortsparteitag der ÖVP Hartl
Beim Ortsparteitag konnte OPO Bgm. 
Hermann Grassl wieder zahlreiche Gä-
ste begrüßen. Hermann Grassl berich-
tete in seinem Tätigkeitsbericht über 
die Aktivitäten der ÖVP Ortsgruppe 
seit dem letzten Parteitag vor 3 Jahren. 
Des Weiteren berichtete er über die 
aktuellen Projekte der Gemeinde. Der 

Finanzreferent der ÖVP Hartl konnte 
einen sehr positiven Kassenbericht der 
ÖVP Ortsgruppe vortragen.
Besonders herzlich wurde LAbg. Hubert 
Lang begrüßt. In seinem Referat berich-
tete er über aktuelle Fragen der Landes-
politik und über die Entwicklungen der 
Bundespolitik.

Im Parteivorstand sind die ver-
schiedenen Interessensgrup-
pen mit folgenden Personen 
vertreten:

Wirtschaft:
Wolfgang Karner
Josef Haas
Ing. Manfred Weitzer

Jugend:	
Christian Weber
Thomas Pußwald
Armin Kneißl
Josef Pußwald jun.
Florian Grassl
ÖAAB-Arbeitnehmer Jürgen Liendl
Martin Posch
Reinhard Thaller
Karl Riedl

Frauen:	
Sandra Baumgartner
Monika Taschner
Sabine Goger
Hermine Derler

Bauern:
Hans-Peter Spindler jun.
Johann König
Armin Flechl
LKR Josef Singer jun.
Patrick Kohl

Seniorenbund:
Helga Kratzer
Fritz Cividino
Franz Spanner

Gemeinderäte und Gemeinde-
ratskandidaten:
Franz Wurzer
Franz Bauer
Markus Höfler
Daniel Fandler
Friedrich Prinz
Irene Strahlhofer
Daniela Fleck
Markus Gruber
Thomas Jagenbrein
Mag. Herbert Mayerhofer
Helga Zupancic

Rechnungsprüfer: 
Manfred Riegebauer
Alois Taschner
Hannes Durlacher

Ein wichtiger Punkt waren die Neuwahlen des Parteivorstandes, die von 
LAbg. Hubert Lang geleitet wurden und folgendes Ergebnis erbrachten:

Ortsparteiobmann			   Hermann Grassl
Ortsparteiobmann-Stellvertreter	 Eduard Forster
					     Christian Sindlgruber
Organisationsreferent			  Josef Radl
Org.-Referent-Stellvertreter		  Ludwig Zöhrer
Finanzreferent				   Ing. Herbert Strahlhofer
Finanzreferent-Stellvertreter		  Arno Kurz
Schriftführer				    Franz Pußwald
Schriftführer-Stellvertreter		  Anton Peheim
Referent für Öffentlichkeitsarbeit	 Ing. Hans-Peter Spindler

Der engere Parteivorstand der ÖVP Hartl
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Osternestsuchen
Eine große Tradition hat das Osternes-
tersuchen der ÖVP Hartl. 
Die Mitarbeiter der ÖVP bastelten die 
Nester, die Kinder von Großhart wurden 
nach Auffen und die Kinder von Hartl 
und Tiefenbach ins Gemeindezentrum 
Hartl zum Osternestsuchen eingeladen. 

Mit viel Freude begaben sich die Kinder 
auf die Suche, während die Eltern zu ei-
ner Krapfenjause eingeladen waren.

Die Kinder haben immer große Freude beim Nestersuchen

Viele freiwillige Helfer bereiten das Osternestsuchen vor

Seniorenausflug der Gemeinde
Die Gemeinde hat auch heuer wieder zu 
einem Seniorenausflug Ende Mai einge-
laden. 
Die heurige Fahrt führte uns in die 
Bucklige Welt, wo wir die Eis-Greisslerei 
in Krumbach besichtigten. Nach einer 
Führung mit anschließender Eisverko-
stung ging die Fahrt weiter nach Ne-
ckenmarkt, wo mit Pfarrer Franz Brei 
eine Maiandacht gefeiert wurde. Der 
gemütliche Abschluss fand beim Bu-

schenschank Schleiss in Obertiefen-
bach statt. Bei einer guten Jause und 
Getränken ging ein schöner Tag zu 
Ende.

Bgm. Hermann Grassl, VBgm. Josef Radl 
und GK Anton Peheim freuten sich, dass 
heuer 116 Personen am Gemeindeaus-
flug der Senioren nahmen.

Die Eis-Greisslerei in Krumbach Pfarrer Franz Brei geht auf die Menschen zu

Bürgerinformation
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Neue Gemeinderäte angelobt

In der Gemeinderatssitzung vom 
25.3.2017 wurden zwei neue Gemein-
deräte angelobt. Nach dem Ausschei-
den der FPÖ-Gemeinderäte Victoria 
Petcu und Alexander Petcu wurden Frau 
Christa Kainz aus Tiefenbach und Herr 
Bruno Rieger aus Großhart neu ange-
lobt.

In dieser Sitzung wurden insgesamt 25 
Tagesordnungspunkte behandelt, u.a. 
der Rechnungsabschluss für das Jahr 

2016. Alle Beschlüsse wurden einstim-
mig gefasst.
Vor Beginn der Sitzung gratulierten die 
Gemeinderäte Bgm. Hermann Grassl zu 
seinem 30. Dienstjubiläum und bedank-
ten sich für die Arbeit als Bürgermeister 
in der ehemaligen Gemeinde Hartl und 
jetzt in der fusionierten Gemeinde. Her-
mann Grassl wurde im Dezember 1986 
nach dem Tod des damaligen Bürger-
meisters Willi Klampfl zum Bürgermei-
ster gewählt.

Der neue Gemeinderat

Der Gemeindevorstand gratulierte Hermann 
Grassl zum 30-jährigen Jubiläum

I.K.A.T. – Internationale Kneipp-Aktionstage
Im Rahmen der Internationalen Kneipp-
Aktionstage im Mittleren Feistritztal be-
suchten mehr als 400 Gäste aus dem 
In- und Ausland unsere Region und nah-
men an dieser Tagung teil. 
Eine Schweizer Delegation besichtigte 
und erprobte unter der Führung von Karl 
Huber, Obmann des Kneipp Aktiv Clubs, 
den Barfußpark „Relax am Fußreflex“ 
beim Gemeindezentrum in Tiefenbach. 
GK Anton Peheim begrüßte die Gruppe 
und erklärte die Entwicklung des Bar-
fußparks in Tiefenbach.

Auch die Kneipp-Anlagen in Auffen 
und Neusiedl wurden im Rahmen der 
Kneipptage besichtigt.

Schweizer Delegation besucht Barfußpark

Bürgerinformation
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Bauernheuriger & Bauernehrung in Hartl
Am Samstag, dem 17. Juni fand heuer 
der traditionelle Bauernheurige im Ge-
meindezentrum Hartl statt. Dies bildete 
für den Bauernbundobmann Hans-Peter 
Spindler auch den passenden Rahmen, 
um Mitglieder des Bauernbundes für 
ihre langjährige Treue mit einer Ehren-
urkunde auszuzeichnen. Der langjährige 
Obmann des Bauernbundes Hartl Herr 
Johann Plank und Josef Strahlhofer wur-
den für ihre 50-jährige Mitgliedschaft 
beim Bauernbund mit einer Urkunde ge-
ehrt. Als Gratulanten stellten sich auch 
LAbg. Hubert Lang, Bauernbund-Bezirk-
sobmann KO Johann Reisinger, Bürger-
meister Hermann Grassl, Vizebürger-
meister Josef Radl, Gemeindekassier 
Anton Peheim und GR Patrick Kohl ein 
und dankten für die langjährige Treue 
zur Gesinnungsgemeinschaft.
Für beste musikalische Unterhaltung 
beim Bauernheurigen sorgten die 
„Schlawina“.

Josef Strahlhofer und Johann Plank mit den Gratulanten Hermann Grassl, Patrick Kohl, Hubert Lang, Hans-
Peter Spindler, Josef Radl, Johann Reisinger und Anton Peheim

Viele Maiandachten in unserer Gemeinde
Die vom Singkreis Hartl unter der Lei-
tung von Gertraud Strahlhofer gestal-
tete Maiandacht in der Engelskapelle 
in Hartl stand heuer unter dem Motto 
„Mutter“, als Einbegleitung auf den be-
vorstehenden Muttertag. 

Mit Texten und Gebeten von Religions-
lehrerin Brigitte Kaltenegger, wurde in 
besinnlicher Form von den Erstkom-
munionkindern und den Firmlingen auf 
das Tagesthema eingegangen. Günther 
Heiling begleitete den Singkreis auf der 
Gitarre, Willi Heissenberger sprach das 
Rosenkranzgebet.
Zu einem anschließenden gemütlichen 
Beisammensein mit Mehlspeisen und 
Getränken wurde vom Singkreis und der 
Gemeinde eingeladen.

Die Maiandachten sind eine schöne 
Tradition auf dieses religiöse Kulturgut 
und werden auch in Tiefenbach und 
Großhart sehr gut besucht.
Ein Danke gilt allen, die an der Vorberei-
tung und Gestaltung dieser Maiandach-
ten mitwirkten.

Der Hartler Singkreis gestaltete die Maiandacht in der Engelskapelle

Maiandacht vor der Kapelle Frauenhofen

Bürgerinformation
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Fußwallfahrt nach Auffen und Florianikirtag

Die Fußwallfahrt nach Auffen am Sams-
tag zu Floriani hat in Hartl bereits eine 
sehr lange Tradition.  Die heurige Wall-
fahrt wurde von Ingrid Heiling und Willi 
Heissenberger gestaltet. 
Nach dem Treffpunkt bei der Engelska-
pelle wurde über Nörning und Kunde-
graben nach Auffen gebetet. Die Heilige 
Messe in der schönen Kapelle in Auffen 
wurde heuer von Pfarrer Otto Treiber 
und dem Chor aus der Gemeinde Groß-
hart gestaltet.
Auch der Florianikirtag in Auffen hat 
eine lange Tradition. Viele Standler und 
die Gastgewerbebetriebe bemühten 
sich um die Wallfahrer aus der ganzen 
Umgebung.

Zellberg Buam in Großhart
Ein großes Erlebnis war Ende Mai für 
viele Besucher der Frühschoppen 
in Großhart. Trotz windigem Wetter 
sorgten die aus Radio und Fernsehen 

bekannten „Zellberg Buam“ wieder für 
tolle Musik und gute Stimmung. Ilse und 
Franz Wurzer konnten wieder sehr viele 
Besucher begrüßen und sorgten mit ih-

ren MitarbeiterInnen für eine gelungene 
Veranstaltung.

Bürgerinformation
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Frühjahrsputz in der Gemeinde Hartl
In allen Ortsteilgemeinden der Gemeinde Hartl wurde auch 
heuer wieder im Rahmen der Aktion „Saubere Steiermark“ am 
8. April 2017 fleißig gesammelt. Zahlreiche Kinder und Helfer 
sowie die Feuerwehrkameraden aus Tiefenbach nahmen am 
Frühjahrsputz teil und säuberten entlang der Gemeindestra-
ßen und angrenzenden Wälder bzw. an der B 54 im Bereich 
des Gewerbeparks. 
Der Jagdverein Obertiefenbach unterstützte die eifrigen 
Sammler aus Tiefenbach mit einem Imbiss in der dortigen 
Bürgerservicestelle. Zum Abschluss gab es für alle Kinder 
und Helfer eine Jause. Die Gemeindeverantwortlichen der 
Gemeinde Hartl bedanken sich bei allen, die diese Aktion 
tatkräftig, sowie mit einer kleinen Spende unterstützt haben, 
recht herzlich.

Hartl-Ort

Tiefenbach Großhart

Sommerfest des Seniorenbundes 
Dienersdorf-Hofkirchen-Tiefenbach
Am 18. Juni 2017 lud die Seniorenbundortsgruppe Dieners-
dorf-Hofkirchen-Tiefenbach zu ihrem alljährlichen Sommer-
fest in die Erzherzog-Johann-Halle ein. Als Ehrengäste konnte 
Seniorenbundobmann Alois Cividino Bezirksobmann Klaus 
Anderle, die Bürgermeister Hermann Grassl und Thomas Teu-
bl, die Vizebürgermeister Josef Radl und Martin König, GK 

Anton Peheim sowie die Ortsteilbürgermeister Peter Prem, 
Maria Cividino und Ewald Ammerer begrüßen. Die vielen Ab-
ordnungen der Seniorenverbände aus den Bezirken Weiz und 
Hartberg-Fürstenfeld füllten die Erzherzog-Johann-Halle wie-
der bis an den Rand. Für eine volle Tanzfläche sorgten die 
„Gschoada Buam“.

Seniorenbundobmann Alois Cividino mit den Ehrengästen Das Sommerfest wurde gut besucht
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Maibaumstellen des FZC in Großhart
Wie auch schon in den vergangenen 
Jahren, stellte auch heuer der FZC 
Großhart den Maibaum am Dorfplatz in 
Großhart.
Für den Verein steht der Erhalt dieser 

Tradition im Vordergrund, aber natür-
lich wurde auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. 
Mit Hot Dogs und Getränken waren 
alle Dorfbewohner eingeladen, ein ge-

mütliches Maibaumstellen zu erleben. 
Die Kosten für die Verpflegung wurden 
vom Freizeitclub übernommen und der 
Baum wurde heuer von Josef Radl ge-
spendet.

Jahreshauptversammlung der JVP Hartl

Die Jahreshauptversammlung der Jun-
gen ÖVP Hartl Ende April war auch heu-
er wieder sehr gut besucht. 

Obmann Christian Weber und Obmann-
Stv. Dominik Janisch konnten einen 
umfangreichen Bericht über die zahl-
reichen Aktivitäten des letzten Jahres 
präsentieren. Das legendäre Umilu-

an, die Beach´n´-Party, die Mithilfe 
beim Herbstfest, eine Weihnachtsfeier, 
Storch aufstellen, Striezel tragen und 
ein Ausflug waren Fixpunkte der Jugend 
im letzten Jahr. 
Die Jugendlichen wurden über die ge-
planten Aktivitäten im Jahr 2017 infor-
miert und um Mitarbeit und Mithilfe bei 
den Veranstaltungen gebeten. Bgm. 

Hermann Grassl bedankte sich für die 
zahlreichen Aktivitäten die von den Ju-
gendlichen organisiert werden. 
Er betonte, nur wenn für die Jugend ein 
attraktives Angebot an Aktivitäten an-
geboten wird, werden sich die Jugend-
lichen in der Gemeinde wohlfühlen und 
auch in Zukunft hier ihren Lebensmittel-
punkt begründen.

Die JVP Hartl ist eine der aktivsten Jugendgruppen im Bezirk



12 Offizielle Information der Gemeinde Hartl

Bürgerinformation

Für die Zukunft 
ihres Kindes
Ausbildung bis 18

Mehr Bildung. Mehr Chancen. Mehr Zukunft.

Bildung und Ausbildung sind der Schlüssel für eine gesicherte Zukunft junger 
Menschen. Eine gute Ausbildung ist eine wichtige Grundlage für den weite-
ren Lebensweg. Wer sich weiterbildet und Qualifikationen erwirbt, hat bessere 
Chancen am Arbeitsmarkt.
Wer eine abgeschlossene Ausbildung hat, wird seltener arbeitslos, hat ein  
höheres Einkommen und damit bessere Lebensbedingungen.
Gerade weil die Ausbildung  etwa durch eine Lehre oder eine weiterfüh-
rende Schule so wichtig für das weitere Leben ist, hat die österreichische Bun-
desregierung für Jugendliche bis 18 Jahre daraus eine Verpflichtung gemacht.
Schüler und Schülerinnen müssen über ihren Pflichtschulabschluss hi-
naus eine weiterführende Ausbildung absolvieren. Die Ausbildungspflicht 
betrifft Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, die die allgemeine 
Schulpflicht erfüllt haben und sich nicht nur vorübergehend in Österreich auf-
halten.

Der erste betroffene Jahrgang sind jene Schüler und Schülerinnen, die 
im Juli 2017 ihre Schulpflicht beenden.

Wenn Ihr Kind nach diesem Schuljahr weiter zur Schule geht oder eine Lehre 
absolviert, erfüllt es die Ausbildungspflicht. 
Erziehungsberechtigte sind verpflichtet, dafür zu sorgen, dass Jugend- 
liche, die die allgemeine Schulpflicht erfüllt haben, bis zur Vollendung des 18. 
Lebensjahres einer Bildungs- oder Ausbildungsmaßnahme oder einer auf diese 
vorbereitende Maßnahme nachgehen. 
Für Jugendliche, die nicht genau wissen, was sie beruflich machen sollen, nur 
Gelegenheitsjobs nachgehen oder gefährdet sind, die Schule oder Ausbildung 
abzubrechen, gibt es Beratungen, Begleitung und konkrete Hilfe.

Wie wird die Ausbildungspflicht erfüllt:
• Besuch einer weiterführenden Schule
• Besuch einer Lehrausbildung
• Teilnahme an einem Angebot für Jugendliche mit Unterstützungsbedarf
• usw.
Es gibt noch mehr Möglichkeiten!
Weitere Angebote finden Sie unter www.AusBildungbis18.at oder kontaktieren 
Sie das Jugendcoaching, das individuelle Beratung und Begleitung bei Fragen 
zu geeigneten Ausbildungsmöglichkeiten anbietet (Kontaktdaten unter www.
neba.at). Für weitere Fragen steht Ihnen auch die Koordinierungsstelle AusBil-
dung bis 18 Steiermark gerne zur Verfügung:
  
Koordinierungsstelle AusBildung bis 18 
Steiermark 
Tel: +43 664 80295 6000 	
kost.steiermark@teamstyria.at
www.AusBildungbis18.at
www.facebook.com/AusBildungbis18
im Auftrag vom Sozialministerium Service

Veröffentlichung 
von Hochzeitfotos

Liebe Brautpaare!

Die Gemeinde wird nur bei einer 
standesamtlichen Trauung vom zu-
ständigen Standesamt verständigt. 
Daraufhin wird nach Rücksprache 
mit dem Brautpaar ein Foto in un-
serer Gemeindezeitung veröffentli-
cht. 
Wenn die kirchliche Trauung nicht 
am selben Tag erfolgt, bekommt die 
Gemeinde keine erneute Benach-
richtigung. 

Wir bitten sie daher im Gemeinde-
amt bekanntzugeben, wenn zusätz-
lich von der kirchlichen Trauung ein 
Foto in der Gemeindezeitung veröf-
fentlicht werden soll.
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Kindergarten Auffen

Der Höhepunkt zum Abschluss eines 
jeden Kindergartenjahres ist das all-
jährliche Sommerfest. Zur Abrundung 
unseres heurigen Jahresthemas „Das 
Bilderbuch“, haben wir unsere Aufmerk-
samkeit einem besonderem Buch ge-
widmet: dem Märchenbuch.

Durch Märchen können die Kinder in 
eine zauberhafte Welt eintauchen, die 
den Kindern Mut macht. Das Gute wird 
belohnt, das Böse bestraft, alles kommt 
zu einem guten Ende. Es stärkt den 
Willen zum Gutsein, zur Dankbarkeit 
und Helfen, die Furcht vor dem Bedroh-
lichen zu überwinden.

Mit großer Hingabe lauschten die Kin-
der in den vergangenen Wochen den 
Märchenerzählungen, die wir den Kin-
dern musikalisch, in Bilderbüchern aber 
auch als Theater präsentierten. 

Mit Begeisterung und Konzentration 
arbeiten die Kinder nun an den Vorbe-
reitungen für das Fest. Verschiedene 
Rollen werden einstudiert und dazu pas-
sende Verkleidungen hergestellt. Mit 
kreativen Bildern, schwungvoller Musik 
und gespielten Geschichten freuen wir 
uns, gemeinsam mit unseren Gästen 
beim Sommerfest in die wunderbare 
Welt der Märchen einzutauchen.

Der freche Frosch Es war einmal… das Märchenbuch zum Som-
merfest Leckere Kirschen zur Stärkung zwischendurch

Der tapfere Königssohn



14 Offizielle Information der Gemeinde Hartl

Schule

Volksschule Hofkirchen

Maisingen in St. Stefan
Auch dieses Jahr beteiligte sich der 
Schulchor unter der Leitung von Carina 
Forster, BEd am traditionellen Maisin-
gen unter den Linden in St. Stefan. Die 
Sängerinnen und ein Sänger begeis-
terten die Zuhörer mit alten volkstüm-
lichen Liedern. Bürgermeister Thomas 
Teubl war sichtlich begeistert und lud 
als Belohnung im Namen der Gemeinde 
alle Akteurinnen und Akteure auf ein Eis 
ein.

Besuch der Landeshauptstadt Graz
Die 4. Schulstufe der VS Hofkirchen 
verbrachte den 1. Juni 2017 mit ihrer 
Klassenlehrerin Dipl. Päd. Maria Feiner 
und der Begleitperson Frau Simone 
Scharofsky in der Landeshauptstadt 

Graz. Nach einer interessanten Stadt-
führung gab es das Mittagessen in 
der Pizzeria Katharina. Das Zeughaus 
begeisterte die Buben ebenso wie die 
Mädchen. Den Abschluss bildete eine 
Fahrt mit der Märchengrottenbahn. 
Müde und voller Eindrücke kamen die 
Kinder abends wieder bei der Volks-
schule an.

Exkursion in die Bezirkshauptstadt 
Hartberg
Die Kinder der 3. Schulstufe der VS 
Hofkirchen unternahmen mit ihrer Klas-
senlehrerin Dipl. Päd. Maria Feiner eine 
Exkursion in die Bezirkshauptstadt Hart-
berg.
Der Stadtführer, Herr Fritz Jeitler unter-
nahm mit den Schülerinnen und Schü-
lern einen Streifzug durch die Geschich-
te der Stadt. Es wurden alte Gebäude, 
Gassen und Zeichen besprochen. Auch 
„Hartberg heute“ kam nicht zu kurz. Mit 
dem Genuss eines Eises fand der kurz-
weilige Vormittag sein Ende.

Der Schulchor mit Chorleiterin Carina Forster, BEd beim Maisingen

Die Kinder der 4. Schulstufe lernen mit Ihrer 
Klassenlehrerin Dipl. Päd. Maria Feiner die 
Landeshauptstadt Graz kennen

Frau Simone Scharofsky agierte als Begleit-
person am Graztag

Herr Jeitler mit den Schülerinnen und Schülern der 3. Schulstufe
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Volksschule Kaindorf
Die künftigen Schulanfänger haben uns besucht!
An drei Freitagen besuchten die künftigen Schulkinder die 
Volksschule Kaindorf. Der große Turnsaal wurde von den 38 
Kindern mit viel Elan, Begeisterung und Bewegungsfreude 
beschlagnahmt. Alle Stationen wurden bis zur letzten Minute 
ausgenutzt. Begleitet wurden die Kindergartenkinder von ih-
ren Kindergartenpädagoginnen.

Das Bilderbuch „Der Löwe in mir“ wurde multimedial vorge-
stellt, und dazu zeichneten die Kinder den brüllenden Löwen. 
Beim letzten Besuch wurden die Kinder von Zweitklässler 
beim Stationenbetrieb unterstützt. 

Fazit der Kinder auf der Schulstiege war: „Wir freuen 
uns auf den Schulanfang!“

Der Löwe in mir Silbenbögen werden gelegt

Balancieren Bilderbuchpräsentation „Der Löwe in mir“
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Neue Mittelschule Kaindorf

„Vienna calling“
Gemäß Falcos Song hörten die Schüler 
der 4a und 4b der NMS Kaindorf den 
Ruf und machten sich am 24. April 2017 
auf die Reise, um unsere Bundeshaupt-
stadt näher kennenzulernen. Begleitet 
wurden sie von Karin Desoye, Lukas 
Bauer, Gertraud Kirchsteiger und Jutta 
Tobisch. Begonnen wurde gleich nach 
der Ankunft mit dem Arsenal, dem Hee-
resgeschichtlichen Museum und am 
Nachmittag folgte ein Besuch im ORF 
mit dem derzeit adaptierten „Ballroom“ 
für „Dancing Stars“. Einige prominente 
Tänzer liefen uns über den Weg, eben-
so der Kabarettist Lukas Resetarits, mit 
dem auch ein Foto geschossen werden 
konnte.
Am Dienstag wanderten die Schüler auf 
des Kaisers Spuren im Schloss Schön-
brunn, erklommen die Gloriette, erkun-
deten die Wagenburg und statteten den 
Tieren im angrenzenden Zoo einen aus-
giebigen Besuch ab. Dieser Tag endete 
mit einem Besuch im Raimundtheater.
Der Mittwoch begann mit einem Besuch 
im Naturhistorischen Museum, wurde 
fortgesetzt mit einer Einladung ins Par-
lament von NR-Abgeordneten Dr. Rein-
hold Lopatka, wo auch einer Sitzung 
beigewohnt werden durfte und klang 
mit einem Bummel durch die Mariahilfer 
Straße und einem Besuch im Prater aus.
Am Donnerstag tauchten die Schüler 
in den „Dialog im Dunkeln“ ein und er-
lebten Alltagssituationen in der Rolle 

eines Blinden. Diese wertvollen Erfah-
rungen wurden am Nachmittag durch 
das Wachsfigurenkabinett Madame 
Tussauds aufgelockert. Im Technischen 
Museum konnten die Schüler viele Er-
findungen sehen und allerlei technische 
Errungenschaften selbst ausprobieren.
Als Abschluss am Freitag besuchten 
die Schüler die Innenstadt von Wien 
und erforschten sie durch eine Rallye 
näher, bevor es ins 5-D Kino „Time Tra-
vel“ ging, wo sie eine Zeitreise von den 
Sauriern bis zum 2. Weltkrieg mit allen 
Sinnen durchleben konnten.
Gestärkt durch ein hervorragendes Buf-
fet im JUFA-City Wien und tolle Erfah-
rungen im Gepäck traten die Schüler 
am Nachmittag wieder die Heimreise 
nach Kaindorf an. Wien ist immer eine 
Reise wert….

Spendenübergabe an Stefan Mitt-
linger
Im Rahmen einer Feierstunde wurden 
am 5. Mai 2017 mehr als 1000 Euro an 

Stefan Mittlinger übergeben. Lara Os-
wald, die selber auf den Rollstuhl ange-
wiesen ist, hat die Spende überreicht. 
Das Geld setzt sich aus freiwilligen 
Spenden und dem Reingewinn eines 
Flohmarktes, welcher Mitte März statt-
fand, zusammen.

Zeitzeugin
Am Mittwoch, dem 10. Mai 2017 beka-
men die Schüler der 4. Klassen der NMS 
Kaindorf im Rahmen des Geschichteun-
terrichts Besuch einer Zeitzeugin, die 
das NS-Regime mit all seinen Repres-
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salien als Kind und Jugendliche miter-
leben musste. Frau Liska erzählte sehr 
authentisch und berührend aus ihrem 
Leben, dass die Schüler zwei Stunden 
lang gebannt und interessiert zuhörten 
und anschließend noch fundierte Fra-
gen an sie stellten bzw. mit ihr plaudern 
konnten.

What a funny week!
English with a woman from South Afri-
ca, called Audrey and a lot of different, 
funny and crazy exercises.
Die Präsentation am Donnerstagabend 
für die Eltern zeigte das sprachliche 
Können und die Kreativität der Schüler 
und Schülerinnen der 4. Klassen, die an 
diesem Projekt teilnahmen. Sie strahl-
te auch die Ernsthaftigkeit aus, mit der 
sich die Gruppe mit „fremd – sein“ aus-
einandersetzte und den Spaß, den sie 
an verschiedenen Tätigkeiten, wie Leu-
te interviewen, afrikanisch kochen und 
Theater spielen, hatten.
Many other kids from school are intere-
sted in another English Project next 
school year.

Gesunde Jause
Eine gesunde Ernährung ist sehr wichtig 
für ein dauerhaftes Wohlbefinden und 
ein hohes Leistungsvermögen bei den 
Kindern. Um unsere Schüler für ein ak-
tives Gesundheitsbewusstsein zu sensi-
bilisieren, führen wir zusätzlich zu den 
vermittelten Lerninhalten auch regelmä-
ßig eine gesunde Jause durch. Dieses 
Mal waren die Schüler der ersten Klasse 
mit ihrem Klassenvorstand Eva Lerch an 

der Reihe. Mit großer Begeisterung rich-
teten sie ein reichhaltiges Pausenbuffet 
mit leckeren Köstlichkeiten, bestehend 
aus Vollkorn- und Milchprodukten, Obst 
und Gemüse sowie Säften heimischer 
Erzeuger, her. „Warum kann die Pause 
nicht länger dauern?“, meinte beim Pau-
sengong Dominik Pieber (3a), weil er 
gerne noch zu einem weiteren belegten 
Brot gegriffen hätte. Es hatte nicht nur 
ihm, sondern allen Schülern bestens ge-
schmeckt.

All You can Eat mit  
saftigen Steaks vom 

Holzkohlengrill

Donnerstag 
13., 20., 27., Juli  
3. August 2017

Beginn 18:00 Uhr

Tischreservierung erbeten!
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Volksschule Auffen

Schülerinnen und Schüler lernen ihre Landeshaupt-
stadt kennen
In jedem Jahr wird vor allem in den Monaten Mai und Juni das 
Grazer Stadtbild besonders bunt – bereichert um jene Schü-
lerinnen und Schüler steirischer Volksschulklassen, die einen 
„Graztag“ absolvieren. Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern begeben sich pro Jahr ca. 6000 bis 8000 Schulkinder 
auf eine Entdeckungsreise durch ihre Landeshauptstadt Graz 
– fachkundig und kindgerecht geführt von den steirischen 
Fremdenführerinnen und Fremdenführern der Tourist Guides.
Die Kinder der dritten und vierten Stufe der VS AUFFEN bega-
ben sich am 02. Juni auf diese interessante Reise. 
Die Fahrt nach Graz war schon ein erstes ganz besonderes 
Erlebnis – mit der S-Bahn wurde die Landeshauptstadt sicher 
und umweltbewusst erreicht. Die Highlights dieses wunder-
schönen Tages waren: eine Führung durch die Altstadt, eine 
Fahrt mit der Grazer Märchenbahn, der Schlossberg mit der 
Schlossbergbahn, einer Innenbesichtigung des Glocken-
turmes und des Uhrturmes, ein gemeinsames Mittagessen, 
die Führung im Landeszeughaus sowie eine ressourcenscho-
nende Rückfahrt mit dem Linienbus.
Es war ein abwechslungsreicher Tag mit einer großen Viel-
falt an unterschiedlichsten neuen Eindrücken und mit einem 

umfassenden Wissenserwerb, der allen Teilnehmenden ganz 
sicher lebhaft in Erinnerung bleiben wird.
Graz ist auf jeden Fall immer wieder einen Besuch wert – und 
früh übt sich, wer ein wissbegieriger Städtetourist werden 
möchte!

Das Wandern ist des Müllers Lust...
...und auch den Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Stu-
fe der VS Auffen bereitete es am 12. Mai sehr angenehme 
gemeinsame Stunden. Zuerst wurden im Rahmen einer sehr 
interessanten Führung der historische Markt von Pöllau, die 
Kirche und die ehemalige Klosteranlage sowie der Schloss- 
park, der einst ein Erholungsraum der Augustiner Chorherren 
war, erkundet. Danach führte die Wanderung zum Natur-
KRAFTpark – einem Fitness-Parcours der Sinne mit 13 Sta-
tionen zum bewussten Fühlen, Hören, Sehen und Riechen.
Die Wahrnehmungsübungen regen dazu an, in das Innerste 
hinein zu spüren und auf die eigenen Empfindungen ganz be-
sonders zu achten.

Gäste aus dem Kindergarten
Fast alle Schulanfänger des kommenden Schuljahres konn-
ten am 12. Juni der herzlichen Einladung, für zwei Schnupper-
stunden in die Volksschule Auffen zu kommen, folgen – ein 
Kind war leider erkrankt. Der Treffpunkt war die wunderschön 
gestaltete und bestens ausgestattete Bibliothek der Schule. 
Dort konnten die Kinder mitgebrachte Portfolioblätter prä-
sentieren. Danach hörten sie eine neue Fuchsgeschichte: 
„Egon und Kalle Fuchs“ – ein sehr ansprechend illustriertes 
Bilderbuch, das von einer ungewöhnlichen Freundschaft zwi-
schen Mensch und Tier handelt. Nach einem gemeinsamen 
Schulrundgang, bei dem unter anderem die Schülerinnen und 
Schüler der dritten und vierten Schulstufe besucht wurden, 
kamen die Gäste schließlich in die erste Klasse. Hier wurde 
gesungen und gemeinsam mit den Schulkindern gearbeitet. 
Allzu schnell war der Vormittag auch schon wieder zu Ende! 
Die Eltern der zukünftigen Schulanfänger/-innen „suchten“ 

…der Grazer Uhrturm – das beeindruckende Wahrzeichen von Graz

Pöllau – immer einen Besuch wert
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ihre Kinder abschließend in der Bibliothek – das war ein lu-
stiger Abschluss dieses wunderbaren Schulbesuches.

Bewegung ist Leben
Um gesund zu bleiben, muss sich der Mensch bewegen. Die-
ses Zitat von Sebastian Kneipp klingt vielleicht banal. Pfarrer 
Kneipp hat jedoch schon sehr früh die Bedeutung des rich-
tigen Maßes an Bewegung für eine gesunde Lebensführung 
erkannt. Heute ist die Bewegung in den unterschiedlichsten 
praktischen Ausformungen ein essentieller Bereich der ge-
samten Medizin und der bewussten Lebensführung.
Eine wesentliche Aufgabe der schulischen Gesundheitserzie-
hung liegt dem gemäß in der Vermittlung der Bedeutung von 
regelmäßigem Bewegen. Die Schülerinnen und Schüler der 
VS Auffen setzen sich intensiv mit verschiedensten Facetten 

davon auseinander. Im Rahmen des Unterrichts werden die 
bestens ausgestattete Turnhalle, der große Sportplatz der 
Schule, die nahe gelegenen großartigen Kneipp-Angebote und 
vielfältige Bewegungsmöglichkeiten in den Wäldern genutzt.

Schule/Ankündigungen

…ein herzliches Willkommen…

…im Auffener Kneippturm…

Ausflug zum 
„Weinweg der Sinne“

Der Wanderclub Hartl organisierte Ende Mai einen Tages-
ausflug in die Südsteiermark. In St. Anna am Aigen wurde 
der „Weinweg der Sinne“, bekannt aus der ORF Sendung 
„9 Plätze – 9 Schätze“ erwandert. Nach dem Mittages-
sen entlang des Rundweges wurde der „Bulldog-Wirt“ in 
Straden mit seinem Museum „nostalgisches Landleben“ 
besucht. Zum Abschluss wurde zum Buschenschank Gut-
mann-Thaller in Obertiefenbach eingeladen.
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Musikschule Bad Waltersdorf

Schlusskonzert in Kaindorf
Den Abschluss, des zur Neige gehenden 
Schuljahres 2016/17, bildete das 
Schlusskonzert der Musikschule Bad 
Waltersdorf am Montag, dem 12. Juni 
2017 im Kultursaal der Marktgemeinde 
Kaindorf.
Neben den zahlreichen Zuhörern durfte 
Musikschuldirektor Mag. Franz Fuchs 
auch einige Ehrengäste begrüßen. Der 
Ortsteilbürgermeister und Kulturrefe-
rent Ewald Ammerer, welcher auch die 
Vertretung der Gemeinde inne hatte, die 
Direktorin der Volksschule Maria Heis-
senberger, Direktorin der NMS Kaindorf 
Ingrid Nerat, Obmann Hans Fuchs und 
die Kapellmeisterin der MMK Kaindorf 
waren anwesend um bei diesem Kon-
zert, welches den Höhepunkt im Schul-
jahr darstellt, dabei zu sein!
Geehrt wurden auch heuer wieder Schü-
ler, welche in diesem Schuljahr ihre Mu-
sikschulprüfungen abgelegt haben.
So durften sich über eine Urkunde für 
die 1. Musikschulprüfung Laura Kober 
und Lilly Felberbauer (Gemeinde Hartl), 
Nicoleta Cotutiu, Denise Planetz, Felix 
Prem, Paul Prem (Gemeinde Kaindorf) 
und Petra Schafzahl (Gemeinde Fei-
stritztal) freuen.
Für die 2. Musikschulprüfung bekamen 

Pauline Fuchs, Thomas Lang und An-
drea Weber aus der Gemeinde Kaindorf 
ihre Urkunden sowie Florian Goger aus 
der Gemeinde Hartl und Anke Huber 
aus der Gemeinde Feistritztal.

Das Jungmusikerleistungsabzeichen des 
österreichischen Blasmusikverbandes 
geht Hand in Hand mit den Musikschul-
prüfungen. So haben Lilly Felberbauer, 
Denise Planetz, Laura Kober und Petra 
Schafzahl für die 1. Musikschulprüfung 
auch das JMLA in Bronze abgelegt.
Mit der 2. Musikschulprüfung erhielten 
auch Florian Goger und Pauline Fuchs 
das JMLA in Silber des österreichischen 
Blasmusikverbandes!
Die Vorstufe zu diesen Leistungsabzei-
chen bildet das Juniorleistungsabzei-
chen, welches in diesem Schuljahr von 
Jakob Stachl, Lara Rossmann, Viktoria 
Feichtinger, Valentina Zöhrer und Eva 
Polzhofer absolviert wurde.
Am Ende dieser Veranstaltung gab es 
seitens des Musikschuldirektors Dan-
kesworte an die Schüler, Lehrer, Eltern 
und die Verantwortlichen der Gemein-
den.
Mit einer kleinen Jause für die Kinder 
wurde dieser Konzertabend würdevoll 
beendet.
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Freiwillige Feuerwehr

Neues Mannschaftsfahrzeug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Obertiefenbach
Von der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
tiefenbach wurde ein neues Mann-
schaftstransportfahrzeug als Ersatz für 
das 19 Jahre alte Fahrzeugzeug ange-
schafft. Das Fahrzeug wurde bei der Fa. 
Ebner in Kaindorf angekauft und wurde 
aus Eigenmitteln der FF Obertiefenbach 
und Förderungen der Gemeinden Hartl 
und Kaindorf sowie des Landes Steier-
mark finanziert.
Anlässlich der Segnung des Fahrzeuges, 
lud die FF Obertiefenbach am Sonntag, 
dem 30.04.2017 zu einem Wortgottes-
dienst mit anschließendem Frühschop-
pen in die Erzherzog-Johann-Halle ein.
Kommandant ABI Johann Hierzer konn-
te dazu zahlreiche Ehrengäste, darunter 
den stellvertretenden Bereichskom-
mandanten BR Thomas Gruber, LBDaD 
Franz Hauptmann und die beiden Bür-
germeister Hermann Grassl und Tho-
mas Teubl begrüßen.
Pfarrer Pater Joseph Mangalan segnete 

das neue Fahrzeug und übergab es da-
mit feierlich seiner Bestimmung.
Für die musikalische Umrahmung der 
Veranstaltung, sorgte die Marktmusik-
kapelle Kaindorf, sowie die Gruppe „Hit 
die Musi“.
Im Rahmen des Festaktes wurden die 

Kameraden OBI Jürgen Liendl mit dem 
Verdienstkreuz dritter Stufe, HLM Jo-
hann Stelzer mit dem Verdienstzeichen 
zweiter Stufe und OLM Anton Peheim 
und HFM Josef König mit dem Ver-
dienstzeichen dritter Stufe ausgezeich-
net.

Das Kommando der FF Obertiefenbach mit Bgm. Hermann Grassl, VBgm. Josef Radl und GK Anton 
Peheim bei der Fahrzeugübergabe.

Freiwillige Feuerwehr Obertiefenbach
Abschluss Grundausbildung
Am 27. Mai fand die Abschlussprüfung 
für die GAB 1 in St. Johann bei Herber-
stein statt. An dieser Prüfung nahmen 
Kameraden und Kameradinnen der Feu-
erwehren St. Johann bei Herberstein, 
Stubenberg am See und Obertiefen-
bach teil. Die FF Obertiefenbach gratu-
liert Dominik Zöhrer, David Muhr, Simon 
Kneissl und Fabian Gratzer zur bestan-
denen Prüfung.

60er
Kaum zu glauben, aber auch unser 
Hauptfeuerwehrmann Herbert Siegl hat 
schon seinen 60er erreicht. 
Aus diesem Grund lud er seine Kame-
raden der FF Obertiefenbach und die 
Mitglieder des Eisschützenvereins Tie-

fenbach am 14. Juni zum Imbiss Kober 
„Standl“ nach Untertiefenbach auf ei-
nen gemütlichen Umtrunk ein. 

Die FF Obertiefenbach bedankt sich für 
die Gastfreundschaft und gratuliert mit 
einem kräftigen steirischen „Gut-Heil“.

Kameraden der FF Obertiefenbach, St. Johann 
b. H. und Stubenberg

Kameraden der FF Obertiefenbach, St. Johann b. H. und Stubenberg
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Tag Datum Ort Lokal Adresse PLZ Abnahmezeit
Mo 03.07.17 Stubenberg Rotkreuz-Ortsstelle Stubenberg 239 8223 16:00 - 20:00
Do 06.07.17 Burgau Volksschule Schloßweg 260 8291 16:00 - 19:00
Fr 14.07.17 Friedberg Neue Mittelschule Schwaighofstraße 155 8240 15:00 - 20:00
Mo 17.07.17 Bad Blumau Kindergarten Lindegg Lindegg 58 8283 16:00 - 19:00
Mo 24.07.17 Vorau Neue Mittelschule Gerichtsgasse 310 8250 15:00 - 19:00
Do 27.07.17 Grafendorf bei Hart-

berg
Freiwillige Feuerwehr Marbachstraße 181 8232 16:00 - 20:00

Fr 28.07.17 Waldbach-Mönichwald Neue Mittelschule Waldbach Arzberg 127 8253 16:00 - 19:00
Mo 31.07.17 Fürstenfeld Rotkreuz-Bezirksstelle Felberweg 4 8280 15:00 - 19:00

ÖFFNUNGSZEITEN
GEMEINDE HARTL 
Gemeindeamt Hartl
8224 Hartl 185
Telefon: 03334/2522 
oder 0664/1136862
E-Mail: gde@hartl.gv.at

Montag, Dienstag, Donnerstag und  
Freitag	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 14.00 bis 19.00 Uhr

Bürgerservicestelle Großhart
8272 Großhart 22
Telefon: 03333/2875

Mittwoch	 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag	 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgerservicestelle Tiefenbach
8224 Obertiefenbach 94
Telefon: 03334/2285

Mittwoch	 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag	 14.00 bis 18.00 Uhr

Nachfolgend die öffentlichen Blutspendetermine vom Blutspendedienst des Steirischen Roten Kreuzes für Juli 2017. 

Blutspendetermine Juli 2017

Fertige Studien, Meister-
prüfung, Diplome
Herr Markus Vögl aus Großhart hat im 
Jänner 2017 seine Meisterprüfung in 
Elektrotechnik abgelegt.
Herr Ing. Michael Muhr, B.Sc.MA aus 
Hartl hat am 15.02.2017 sein Studium 
Innovationsmanagement mit dem Ma-

ster of Arts in Business MA erfolgreich 
abgeschlossen.

Wir gratulieren Herrn Markus Vögl und 
Herrn Ing. Michael Muhr, B.Sc.MA zu 
Ihren ausgezeichneten Leistungen.

Markus Vögl; Copyright Foto Fischer Ing. Michael Muhr B.Sc.MA
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„24 Stunden Biken“ wird zur „Ultra Rad Challenge“
Nach zehn Jahren „24 Stunden Bi-
ken für den Klimaschutz“ wird der 
Rad-Event in der Ökoregion Ka-
indorf vom Radclub greenteam in 
Kooperation mit dem Verein Öko-
region Kaindorf unter dem neuen 
Titel „Ultra RadChallenge“ weiter-
geführt.

Es stehen Radrennen über 24 und 12 
Stunden und NEU auch über 3 Stunden 
auf dem vielseitigen Programm. Mit der 
3 Stunden SPRINT Challenge haben 
auch Einsteiger und Freunde des Rad-
marathons die Gelegenheit, die einzig-
artige Atmosphäre entlang des 12 km 
langen Rundkurses zu genießen.

NEU! ÖKOREGIONS-WERTUNG
Es gibt eine eigene Wertung für Teams 
und die schnellsten Damen und Herren 
über 24, 12 und 3 Stunden aus der Öko-
region. Voraussetzung ist ein Wohnsitz 
in der Ökoregion Kaindorf.

„CHARITY CHALLENGE“ – Radeln für 
den guten Zweck
Eine weitere Neuheit beim größten Rad-
Event in der Steiermark ist die „Charity 
Challenge“ für alle Freizeitradler, die et-
was gemütlicher und ohne Zeitdruck an 
die Sache herangehen wollen!

Die gesamten Startgebühren (Euro 
10,00 pro Starter) kommen der Aktion 
„KAINDORF HILFT“ zu Gute! Los geht 
es am Samstag, den 15. Juli ab 10:00 
Uhr, die Scheckübergabe erfolgt um 
14:30 Uhr. 

Kinder von 5 bis 14 Jahren haben 

wieder die Gelegenheit, beim „juniors 
race“ am Samstag ab 11:30 Uhr ihr 
Bestes zu geben. Online-Anmeldung un-
ter www.green-team.at 

Für pures „Gänsehaut- Feeling“ wer-
den wieder zahlreiche Zuschauer und 
Radfans bei den Festveranstaltungen 
entlang der Strecke sorgen, wo die 
Athleten lautstark angefeuert und zu 
Höchstleistungen motiviert werden. Ge-
treu nach dem Motto: Leidenschaft – 
Emotion – Ausdauer!

Neben einem Gewinnspiel mit Preisen 
im Wert von über 2.000 EURO erwartet 
die Besucher ein umfangreiches Rah-
menprogramm mit Partystimmung pur, 
Showeinlagen der PREMIUM DANCERS, 
Kinderanimation usw.

Verkehrsregelung
Um die Sicherheit der Bevölkerung und 
der Radfahrer zu gewährleisten, wird die 
Radstrecke als Einbahn in Rennrichtung 
geführt. (Nörningweg-Weixelbergweg-
Kurzweg-Pircheggweg). Alle Anrainer 
können selbstverständlich zu ihren Häu-
sern im Einbahnsystem zufahren.

Die Gemeindestraße vom Rasthaus 

Steinbauer in Richtung Hartl und der 
Gfangengrabenweg werden am Sams-
tag, den 15. Juli 2017 von 11:30 Uhr bis 
13:30 Uhr meist gesperrt sein, da dort 
das Kinderrennen stattfindet.

Anmeldung und Infos unter: 
www.ultraradchallenge.at

Bikerfest in Hartl

Freitag, 14. Juli 2017 
ab 18.00 Uhr bis

Samstag, 15. Juli 2017
Open End

Kreuzung Familie Zupancic in 
Weixelberg

Samstag, 15. Juli 2017 
von 15:00 – 16:00 Uhr 

Partystimmung mit den
PREMIUM DANCERS
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Ankündigungen

Änderung der Uhrzeit für Sonntags-
gottesdienste der Pfarre Kaindorf

Seit 2. Juli beginnen die Sonn- und Feiertagsgottes-
dienste in unserer Pfarre um 10 Uhr. Diese Änderung 
wurde notwendig, damit auch in der Pfarre Ebersdorf 
Festgottesdienste gebührend gefeiert werden können, 
wenn nur ein Priester für beide Pfarren zur Verfügung 
steht. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Aktuelle Termine und Neuigkeiten rund um das Pfarrleben 
finden Sie auf unserer Pfarrwebsite unter www.kain-
dorf.graz-seckau.at!

Kinder- und Jugendtenniskurs
Der Tennisclub Hartl veranstaltet für die Mädchen und 
Burschen (bis 15 Jahre) unserer Gemeinde einen Tennis-
kurs. Kurskostenbeitrag pro Kind Euro 15,00.

Der Kurs beginnt am Montag, den 24. Juli 2017 um 15.00 
Uhr beim Tennisplatz Hartl (bitte Tennisschuhe und 
–schläger mitbringen). Kursdauer ca. 10 Stunden. An-
meldung ist erforderlich beim Obmann Gerhard Nistelber-
ger (Tel. 0664/198 44 38) oder im Gemeindeamt Hartl 
(03334/25 22)
Kursleiter ist der staatlich geprüf-
te Instructor in Ausbildung Stefan 
Schirnhofer aus Hartl. Weitere 
Termine können bei Kursbeginn 
am 24.07.2017 vereinbart wer-
den. Bei Verhinderung am 24.07. 
ist ein späterer Einstieg in den 
Kurs möglich. Wöchentliche Trai-
ningstreffen mit Stefan Schirn-
hofer (für Tennisspieler jeden 
Alters) jeden Mittwoch zwischen 
17.00 und 19.00 Uhr von 26. Juli 
– 30. September 2017.

veranstaltet in den Sommerferien einen

Kinder-Tenniskurs
auf den Tennisplätzen in Auffen

2 x wöchentlich
nach Absprache mit dem Trainer

Kosten:
Euro 20,00 für Club-Mitglieder

Euro 30,00 für Nicht-Clubmitglieder
Infos bei Josef Heuer unter 0664/2118029 

Wir freuen uns auf DEIN Kommen!

Copyright Rainer Scheiblhofer Stefan Schirnhofer
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Geburten & Hochzeiten

Lara Federspiel (März 2017) 
Eltern: Claudia Federspiel & Daniel 
Weitzer	, Neusiedl 6

Geburten & Hochzeiten in der Gemeinde

DIAMANTENE HOCHZEIT
Maria und Adolf Mareck 
(April 2017) Großhart 102a

Leonie Windhaber (März 2017)  
Eltern: Jennifer Hofer & Michael Wind-
haber, Hartl 256

Raphael Stefan Kainz (April 2017) 
Eltern: Kathrin Fasching-Kainz & Stefan 
Kainz, Großhart 110

Jonas Putz (April 2017) 
Eltern: Verena Putz & Patrick Klecker	
Auffen 83

SMS-SERVICE 
DER GEMEINDE
Auf der neuen Homepage haben 
wir die Möglichkeit geschaffen, sich 
für einen SMS-Benachrichtigungs-
dienst der Gemeinde anzumelden. 

Wir senden Ihnen auf ihr Handy 
per SMS völlig kostenfrei wichtige 
Informationen (Müllabfuhrtermine, 
Veranstaltungen,  Allgemeine Infos 
usw.) der Gemeinde zu. 

Melden Sie sich auf unserer Home-
page (www.hartl.gv.at)  an und 
nutzen Sie diesen Service unserer 
Gemeinde. Sie können selbst ent-
scheiden, für welche Themen Sie 
eine SMS-Benachrichtigung erhal-
ten wollen. Eine Abmeldung ist über 
die Gemeinde-Homepage  jederzeit 
möglich. 

Lukas Martin Haberl (Mai 2017) 
Eltern: Elisabeth Haberl & Martin Zöh-
rer, Untertiefenbach 43

GOLDENE HOCHZEIT
Margarethe und Karl Peinsipp 
(Mai 2017) Hartl 50
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Geburtstage

Geburtstagsehrungen

Adolf Mareck 90 Großhart 102a
Johanna Novotny 90 Hartl 250
Frieda Thaller 90 Obertiefenbach 44
Margareta Puffing 90 Hartl 222
Stefanie Thaller 85 Obertiefenbach 93
Maria Schwarz 85 Obertiefenbach 10
Maria Flechl 85 Neusiedl 33
Maria Vögl 80 Großhart 46
Josef Erhart 80 Großhart 29
Magdalena Kielnhofer 80 Untertiefenbach 9
Anton Eggenreich 80 Obertiefenbach 109
Anton Rechberger 75 Obertiefenbach 96

vorne v.l.n.r.: Bgm. Hermann Grassl, Magdalena Kielnhofer, Stefanie Thaller, Margareta Puffing, Maria 
Flechl, Maria Schwarz, Maria und Adolf Mareck, Seniorenbundobmann Franz Spanner, GK Anton Peheim 
2. Reihe v.l.n.r.: VBgm. Josef Radl, Josef Erhart, Karl und Margarethe Peinsipp, Anton Rechberger

Quartalsmäßig werden die Geburts-
tags- und Hochzeitsjubilare von der 
Gemeinde zu einer Feier eingela-
den. Bei der jüngsten Feier in der 
Harter Teichschenke wurden nach-
stehende Jubilare geehrt:

Maria Vögl, Johanna Novotny, Frieda 
Thaller und Anton Eggenreich mussten 
sich für die Feier leider entschuldigen. 
Bgm. Hermann Grassl, VBgm. Josef Radl 
und GK Anton Peheim dankten für den 
großartigen Beitrag, den die Jubilare für 
die Gemeinde und die Gemeinschaft lei-
sten.

Johanna Novotny 
(90)
Hartl 250

Adolf Mareck
(90)
Großhart 102a

Margareta 
Puffing (90)
Hartl 222

Frieda Thaller 
(90)
Obert iefenbach 
44




